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4 DC-Schaltvorgang 1. Ordnung  / 20

Die Systeme sind bei t = 0– im stationären Zustand und werden für t > 0 betrachtet  

System I, Abb. 4.1  

 

Abb. 4.1 zu Aufg. a): 

System I, Schaltung 

  

a) Ermitteln Sie in allgemeiner Form: 

– Ri; τ; 

– uC(0); uC(∞); iC(∞); 

– iC(0) mit Schaltskizze! 

 /   8

System II, Abb. 4.2  

 

  

Abb. 4.2 zu Aufg. b); c):  System II, Zeitfunktionen   

b) Ermitteln Sie: 

– durch Ablesen aus Abb. 4.2 die Zahlenwerte von uC(0); uC(∞) und τ ; 

– daraus rechnerisch den Zahlenwert der Zeit t* für uC(t*) = 0. 

 /   8

c) Markieren Sie in Abb. 4.2 die Zeitintervalle, in denen der als Verbraucher gepfeilte 

Energiespeicher als Verbraucher (tV) bzw. als Erzeuger (tE) arbeitet. 

 /   4
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Aufg. Thema Blatt a) b) c) d) e) f) ΣΣΣΣ 

1 Ersatzquelle 2 
16 4     20 

2 
Linearer Lastwiderstand 
an linearer Quelle 

2 
5 3 10    18 

3 Knotenpotenzialverfahren 3 
16 6     22 
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1  Ersatzquelle  / 20

 

Abb. 1:  Netzwerk und Ersatzquelle 

 

a) Kennzeichnen Sie Plus- und Minuspol der Quellen. 

Ermitteln Sie die Kennwerte der Ersatzspannungsquelle in allgemeiner Form. 

Skizzen! 

 / 16

b) Ermitteln Sie die Zahlenwerte der Kennwerte für: 

R1 = 1 kΩ;  R2 = 2 kΩ; R3 = 3 kΩ;  R4 = 4 kΩ;  R5 = 5 kΩ;  IX = 1 mA;  UY = 5 V. 

 /   4

 
 

2 Linearer Lastwiderstand an linearer Quelle  / 18

Bei einem Klemmenstrom von 10 mA beträgt die Klemmenspannung 1,5 V. Sinkt der

Strom auf 8 mA, ändert sich die Spannung um 0,1 V. 

 

a) Wie groß ist: 

– die Klemmenspannung bei 8 mA; 

– die Leerlaufspannung der Quelle? 

 /   5

Rechnen Sie weiter mit U0 = 2 V;  Ri = 50 ΩΩΩΩ  

b) Der Quelle wird Pmax entnommen. 

– Wie nennt man diesen Betriebsfall? 

– Geben Sie in allgemeiner Form die Bedingung für den Lastwiderstand RL an. 

– Berechnen Sie den Zahlenwert von Pmax. 

 /   3

c) Die Last hat die Bemessungsdaten 1,8 V / 15 mW und wird über eine Doppelader 

angeschlossen: spezifischer Widerstand 17,86⋅10
–3
 Ω⋅mm

2 
/ m; Aderndurchmesser 

0,8 mm. Skizze! 

– Berechnen Sie die Leitungslänge lmax, wenn die Spannung an der Last nicht unter

1,6 V sinken darf. 

– Berechnen Sie den Leistungsumsatz in der Last bei lmax. 

 / 10
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3 Knotenpotenzialverfahren  / 22

 

Abb. 3:  Netzwerk Knotenpotenzialverfahren 

 

a) Kennzeichnen Sie Plus- und Minuspol der Quellen. 

Stellen Sie mit der vorgegebenen Knotennummerierung das eindeutig lösbare Glei-

chungssystem IG
rr

=⋅ϕ  in allgemeiner Form auf. 

 / 16

b) R1 = R2 = R3 = 100 Ω;  R4 = R5 = R6 = 200 Ω;  R7 = R8 = 500 Ω; 

IA = 1 A;  UB = 150 V;  UC = 100 V. 

Notieren Sie das Gleichungssystem mit einem Zahlenwert pro Element von IG
r

; . 

 /   6

Hinweis: Die Lösung des Gleichungssystems ist nicht gefordert  


